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Naturgärten gesucht
Mehr dazu auf Seite 5



Wir suchen
für zwei solvente Investoren ein gut vermie- 

tetes Mehrfamilienhaus ab Baujahr 1980.
Eine diskrete, zügige Abwicklung und  

gesicherte Zahlung garantieren ich  
mit über 30 Jahren Berufserfahrung.

Breunig Immobilien Kitzingen
www.breunig-immobilien.de

09321 - 38 38 11 oder 0160 - 3 66 26 27
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Fenster   Türen   Markisen  
 Insektenschutz   Garagentore

Mahr Montagen GmbH, Weiherhof 1, 91413 Neustadt a. d. Aisch
Telefon 09161 - 81 40 710, Mobil: 0157 – 86 60 16 49

info@mahr-montagen.de, www.mahr-montagen.de

Radu Hodis-Mayer
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

info@rk-rechtsanwaelte.de

https://www.rk-rechtsanwaelte.de

BAURECHT

ARCHITEKTENRECHT

TRANSPORTRECHT

ARBEITSRECHT

IMMOBILIEN- UND

GRUNDSTÜCKSRECHT

TÄTIGKEITS- /

INTERESSENSCHWERPUNKTE:

Neustadt/Aisch, Fürth, Ansbach und Bamberg

09161 81390-0 (Standort Neustadt/Aisch)

Sebastian Kern
Rechtsanwalt

info@rk-rechtsanwaelte.de

https://www.rk-rechtsanwaelte.de

VERKEHRSRECHT

UNFALLSCHADENREGULIERUNG

VERKEHRSSTRAFRECHT

VERKEHRSORDNUNGS-

WIDRIGKEITENRECHT

STRAFRECHT

TÄTIGKEITS- /
INTERESSENSCHWERPUNKTE:

Neustadt/Aisch, Fürth, Ansbach und Bamberg

09161 81390-0 (Standort Neustadt/Aisch)

www.autohaus-lindacher.de

91443 Scheinfeld · Nürnberger Straße 1 · Tel. (0 91 62) 98 96 - 6

GmbH & Co. KG

Nürnberger Str. 1 · 91443 Scheinfeld · Telefon: 0 91 62 / 98 96-6 · www.autohaus-lindacher.de

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.deIpsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

seit 1919seit 1919seit 1919

STADTWOHNEN WEST | Bad Windsheim
Elegant. Zentral. Einzigartig.

Info & 
Kontakt

Baubeginn in Kürze

91448 Emskirchen, Rennhofen 1b
Tel.: 09104826157 -  Mob.: 01703524281 

info@geruesthandel-zeilinger.de

UG & Co. KG (haftungsbeschränkt)
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Die nächste Ausgabe des 
Landkreisjournal erscheint 
am 9. April Februar 2022.

Anzeigenschluss ist 
der 30.03.2022
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Regionale Spezialitäten
Genusstouren des VGN führen durch den Landkreis 
Original regionalen Spezialitäten hat der 
Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) 
fünf Genusstouren gewidmet, die in einer 
neuen Broschüre Lust machen sollen, sich 
auf eine kulinarische Entdeckungsreise 
durch die Metropolregion Nürnberg zu be-
geben. Gleich zwei dieser Genusstouren 
führen durch den Landkreis, die eine hat 
das Weinparadies Franken zum Ziel, die 
andere die weitläufigen Streuobstwiesen 
von Burgbernheim.  „Jetzt im Frühjahr steht 
die Apfelblüte an, ich empfehle einen Aus-
flug zu unseren Streuobstwiesen. Sowohl 
die frischen Streuobst-Produkte als auch 
die süffigen Weine aus dem Weinparadies 
Franken sind in Verbindung mit einer Wan-
derung eine ideale Kombination für ein ge-
lungenes Ausflugserlebnis“, warb stellver-
tretender Landrat Reinhard Streng bei der 
Präsentation der fünf Genusstouren anläss-
lich der Freizeit-Messe in Nürnberg. 

Die rund elf Kilometer lange Strecke „Die 
Streuobstwiesen-Tour an der Traufkante 
der Frankenhöhe“ führt ausgehend vom 
Bahnhof im Marktbergeler Ortsteil Otten-
hofen unter anderem zum Burgbernheimer 

Prösselbuck, einer von Kirschbäumen ge-
prägten Streuobstwiese, und dem soge-
nannten Teufelshäuschen. Von dort aus 
können Wanderer einen beeindruckenden 
Blick in die Windsheimer Bucht genießen. 
Die Wanderung durch das Weinparadies 
Franken mit dem Titel „Kapellberg, Kelten-
kultur und sonnenverwöhnte Weine“ führt 
Wanderer zum Weigenheimer Kapellberg, 
zur Burgruine Hohenlandsberg und dem 
Marbacher See. Die jeweiligen Original 

Regional Spezialitäten, die aus den Wan-
derungen echte Genusstouren machen, sind 
die Produkte der Streuobst-Genossenschaft 
Mittelfranken-West sowie die Weine aus 
dem Weinparadies. 

Alle fünf neuen Original Regional-Genuss-
touren mit Routen, Kurzinfos und den kuli-
narischen Produkten aus den jeweiligen 
Landkreisen sind online unter www.vgn.de/
freizeit/genusstouren zu finden. 

Weißes Blütenmeer im Wald
Nicht nur Märzenbecher fühlen sich im Mittelwald wohl
Märzenbecher gelten mit ihrer charakteris-
tischen grüngelben Punktzeichnung an den 
Spitzen der Blütenblätter als wahre Früh-
lingsboten. Typisch für solche Frühblüher 
ist, dass sie früh im Jahr erscheinen und 
verblühen, bis die Bäume über ihnen ihre 
Blätter austreiben. Sobald sich das Laub-
dach schließt, ist es den sogenannten Früh-
jahrsgeophyten, wie solche Pflanzen auch 
genannt werden, zu dunkel. Märzenbecher 
sind sehr selten und kommen im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim nur an 
zwei Standorten in größeren Beständen vor, 
in einem Wald bei Vorderpfeinach und in 
einem bei Markt Bibart. Jedes Jahr kommen 
viele Besucherinnen und Besucher, um das 
weiß-grüne Blütenmeer auf Zeit zu bestau-
nen. Da die Pflanzen nach dem Bundes-
naturschutzgesetz als „besonders geschützt“ 
gelten, dürfen sie dabei aber nicht gepflückt 
oder ausgegraben werden.

Märzenbecher brauchen feuchte Böden mit 
einer guten Nährstoffversorgung. Gleich-
zeitig sind sie auf das richtige Verhältnis 
zwischen Licht und Schatten am Waldboden 
angewiesen, das in der Kulturlandschaft 
durch eine Bewirtschaftung und Nutzung 
des Waldes entsteht. Auch im Wald bei 
Vorderpfeinach wurde im vergangenen Win-
ter Holz geerntet. Da es sich um einen Mit-
telwald, also einer Mischung aus Hochwald 
mit großen Bäumen und Niederwald mit 

vielen Sträuchern handelt, werden diese 
Flächen nur einmal alle 25 bis 30 Jahre 
geerntet. Anschließend kehrt dort wieder 
Ruhe ein und die Gehölze können sich er-
neut aufwachsen. 

„Aus Sicht des Naturschutzes ist diese Be-
wirtschaftungsform eine der ökologisch 
hochwertigsten Kulturlandschaften Mittel-
europas, da sich sehr viele Tier- und Pflan-
zenarten auf den Flächen wohlfühlen“, sagt 
Sabrina Daxböck von der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landratsamtes (UNB). 
Egal, ob es sich um Tiere handelt, die in 
Baumkronen oder Baumhöhlen und -spalten 
leben, im Gebüsch brüten oder sich am 
Boden in der Krautschicht aufhalten. 

Die Holzernte erfolgt dabei immer in einem 
gewissen Ablauf, jedes Jahr auf einer an-
deren Parzelle. Um dieses Mo-
saik an Lebensräumen aufrecht 
zu erhalten, ist die Holzernte in 
Form von Stockhieben in der Ge-
büsch-Schicht und der Oberholz-
ernte von großen Bäumen unver-
zichtbar. Nur so kommt auch 
weiterhin genug Licht am Wald-
boden an, auf das beispielsweise 
die Märzenbecher angewiesen 
sind. Aufgrund der feuchten und 
frostfreien Witterung in diesem 
Winter konnte das geerntete Holz 

bisher noch nicht von den Flächen entfernt 
werden. „Es hätte sonst sehr große Schäden 
im Märzenbecher-Bestand gegeben. Des-
halb liegt das Holz aktuell noch dort und 
wird dann erst im Spätsommer, wenn es 
trocken ist, aus dem Bestand geholt“, er-
läutert Angelika Bader aus der UNB. 

Dies wurde so zwischen den Waldbewirt-
schaftern, dem zuständigen Förster des 
Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Fürth-Uffenheim und der Unteren 
Naturschutzbehörde als schonendste Vor-
gehensweise vereinbart. Laut Angelika Ba-
der zeigen die Erfahrungen, dass sich zwar 
die Besucher der Märzenbecher über den 
aktuellen Zustand der Fläche nicht besonders 
freuen, aber die Märzenbecher davon in den 
nächsten Jahren profitieren und sich die 
Bestände wieder regenerieren werden.

Foto: Nina Püschel-Blomenhofer

Stv. Landrat Reinhard Streng (2.v.l.) und Bürgermeister Mattias Schwarz, Burgbernheim (1.v.l.), bei der Präsen-
tation auf der Freizeit-Messe. � Foto: Andres Gaspar-Klein, VGN



Mit unseren THERAPIEPUNKTEN sind wir mittlerweile an 

7 Standorten vertreten und arbeiten bereits an den nächsten 

Standorten. An diesen höchst attraktiven und professionell 

geführten Praxen sind bereits über 60 Mitarbeiter beschäftigt.

Du wohnst zwischen Höchstadt und Neustadt 
und bist auf der Suche nach einem neuen Job?

Zur Unterstützung suchen wir 

auf 450€ - Basis / Teilzeit / Vollzeit

(m/w/d)

MEIN THERAPIEPUNKT GmbH |  Hochstr.  6 ,  91325 Adelsdorf

P H Y S I O T H E R A P E U T E N

E R G O T H E R A P E U T E N

M A S S E U R E

         L O G O P Ä D E N

Vielfältige und abwechslungsreiche Einsatzgebiete

Entwicklungsmöglichkeiten und langfristige berufliche 

Perspektiven

Ein freundliches Rezeptionsteam, das ein gut organisiertes und 

ungestörtes Arbeiten am Patienten ermöglicht

Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit sehr guter Bezahlung

Mit dir abgestimmte Arbeitszeiten, die zu deinem Lifestyle passen

Dienstwagen, auch zur privaten Nutzung

Großzügige Fortbildungsunterstützung

Aufstiegsmöglichkeiten, leite deinen eigenen Standort mit 

Firmenbeteiligung

Trainingsmöglichkeiten in unserem Fitnessstudio u.v.m.

Unsere Praxisöffnungszeiten Mo - Do 8:00 - 18:00 Uhr. 

Am Freitag beginnt um 12:00 Uhr das Wochenende!

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

„Vielleicht gibt es auch bald 
einen THERAPIEPUNKT in deiner Nähe?“

Produktionshelfer 
Sortierer, Einpacker  (m, w, d)

in Voll- oder Teilzeit sowie  

LKW-Fahrer für Sattelzug 
an Sonn- und Feiertagen im Nahverkehr  

ca. 3 – 4 Stunden in Dauerstellung gesucht.

 Kartoffel – Hofbeck 
90599 Dietenhofen, Seubersdorf

Tel: 09105 - 997917

Schramm Küchenstudio
Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | Telefon: 09101/5470

info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de

Wir suchen Sie!

Küchenplaner/-in,
Küchenfachverkäufer/-in

(m/w/d) in Vollzeit, ab sofort

alle Infos unter: www.kuechen-schramm.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen zur Unterstützung für unser Unternehmen einen  

MONTEUR (m/w/d) für die Montage auf Tagesbaustellen 
im näheren Umkreis.

IHRE AUFGABEN
• Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Metallbauer, 
Schlosser oder Zimmerer • Führerschein erforderlich

IHRE VORTEILE
 Leistungsorientierte Vergütung und unbefristete Anstellung

Ihre Bewerbungs-Unterlagen schicken Sie bitte an: 
per Post: Speer GmbH & Co. KG, Waldstraße 15, 91448 Emskirchen 
per E-Mail: speer-info@t-online.de

 Wir sind ein Familienunternehmen aus 
Emskirchen – Ihr Partner für Terrassendächer, 
Balkongeländer und Wintergärten.

Ihre Aufgabe: Reinigung der Ferienwohnungen und Aufenthaltsräume.
Arbeitszeit:     ab April, Samstags ca. 4-5 Stunden.
Wir bieten:     Minijob auf 250,- Euro Basis.

Putzen, Putzen, Putzen, 
runter mit dem Schmutz! 
Die Ferienwohnung muss sauber sein, 
da kommen neue Leute rein. 
Die Gründlichkeit die mögen wir, 
so geht es hoffentlich auch Dir!
Du packst gern an und scheust Dich nicht?
Bewirb Dich jetzt, wir brauchen Dich!

Telefon: 0 95 52/4 04
info@steigerwaldhof-krafft.de

Du packst gern an und scheust Dich nicht?

Steigerwaldhof Krafft
Hombeer 18
91480 Mark Taschendorf

J O B- S H O P
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Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Rudolf Pavlik
ehemaliger Beschäftigter, Diespeck

Der Verstorbene war seit 13.04.1959 als Buchhalter in der Kreiskasse zunächst 
beim Altlandkreis Neustadt und später als Kassier und stellvertretender Kassen-
leiter beim Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim angestellt. Diese Tätig-

keiten führte er bis zum Erhalt der Altersrente am 01.11.1991 aus.

Rudolf Pavlik hat seine Aufgaben stets pflichtbewusst und zur vollsten Zufriedenheit 
erfüllt.

Der Landkreis sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Februar 2022

	 Landkreis 	 Personalrat des Landratsamtes
	 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim	 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
	 Helmut Weiß, Landrat 	 Andrea Baumann

Hilfe für Geflüchtete 
Im Landratsamt laufen die  
Fäden zusammen
Eine Welle der Hilfsbereitschaft hat sich im 
Landkreis formiert, um Geflüchtete aus der 
Ukraine, die im Landkreis Schutz suchen, 
zu unterstützen. So wurden zahlreiche Pri-
vatunterkünfte zur Verfügung gestellt, auch 
meldeten sich Ehrenamtliche, die Geflüch-
tete beispielsweise bei Behördengängen 
begleiten wollen. Im Landratsamt wurde 
die Koordinierungsgruppe Ukraine gebildet,  
die inzwischen durch die Erweiterung des 
Katastrophenfalls in die Führungsgruppe 
Katastrophenschutz integriert wurde. Auch 
fand rasch ein Treffen mit externen Partnern 
statt, darunter Vertreterinnen und Vertreter 
von Wohlfahrtsverbänden, von Hilfsorga-
nisationen, der Polizei, der Feuerwehr, des 
Technischen Hilfswerks sowie der Bundes-
wehr und der Psychosozialen Notfallver-
sorgung. 

Vorrangige Themen waren die verschiede-
nen Möglichkeiten der Zusammenarbeit und 
der gemeinsamen Hilfs- und Unterstützungs-
möglichkeiten. Angesprochen wurden As-
pekte wie die Beratungsmöglichkeiten für 
Geflüchtete, logistische Unterstützung bei 
der Errichtung von Unterkünften und kurz-
fristige Verpflegungsmöglichkeiten. 

Auch rechtliche Aspekte gilt es zu berück-
sichtigen, so haben ankommende Flücht-
linge aus der Ukraine Anspruch auf Leistun-
gen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, 
sofern sie hierfür einen Bedarf geltend ma-
chen. Zunächst allerdings müssen sich die 
Geflüchteten, sofern dies nicht bereits ge-
schehen ist und sie vorerst im Landkreis 
bleiben wollen, registrieren. Ansprechpartner 
in beiden Fällen ist die Kreisverwaltung, de-
taillierte Informationen sind unter kreis-nea.
de > Ukraine-Hilfe zu finden.

Grüne Oasen gesucht
Zertifizierung von Naturgärten 
Gartenbesitzer mit einer besonders 
hohen ökologischen Vielfalt in ihrem 
Garten, die auf den Einsatz von 
chemisch-synthetischen Düngern 
verzichten und im Einklang mit der 
Natur gärtnern, können ihre grüne 
Oase als Naturgarten zertifizieren 
lassen. Die Aktion „Bayern blüht – 
Naturgarten“ wird 2022 fortgesetzt, 
im vergangenen Jahr wurden land-
kreisweit 14 Gärten mit der Plakette 
ausgezeichnet, darunter der Garten 
der Familie Güllich in Mettelaurach, 
der auf dem Titelbild zu sehen ist. 

Das zugehörige Pilotprojekt des 
Staatsministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Kooperation mit 
der Bayerischen Gartenakademie und dem 
Bayerischen Landesverband für Gartenbau 
und Landespflege e.V. wurde 2018 in Nie-
derbayern gestartet. Ziel dabei war es, Na-
turgärten auszuzeichnen, die für eine hohe 
Artenvielfalt im Garten stehen. Gleichzeitig 
sollen diese Gärten durch die Auszeichnung 
mit einer Plakette auch in der Öffentlichkeit 
wertgeschätzt werden. Im Jahr 2019 wurde 
aufgrund des großen Erfolges die Natur-
gartenzertifizierung auf ganz Bayern unter 
dem Dach der Landesvereinigung Garten-
bau Bayern ausgeweitet.

Naturnah gestaltete, mit vielfältigen Lebens-
räumen ausgestattete und ökologisch be-
wirtschaftete Gärten setzen ein Zeichen 
gegen die zunehmende Versiegelung und 
Aufheizung von Siedlungsflächen durch die 
zunehmende Verwendung von Pflaster, Kies 
und Schotter. Mit der Auszeichnung eines 
Gartens zum Naturgarten möchten die be-
teiligten Partner dieser Entwicklung ent-
gegenwirken. Ein naturnaher Garten leistet 

mit seiner Vielfalt einen Beitrag gegen den 
Rückgang von Bienen, Pflanzen- und Tier-
arten. 

Zu den Voraussetzungen für eine Auszeich-
nung gehören neben der ökologischen Viel-
falt im Garten beispielsweise auch der Ver-
zicht auf torfhaltige Substrate. Auf der 
anderen Seite bedeutet ein Naturgarten 
nicht, der Wildnis freien Lauf zu lassen, son-
dern das bewusste Gestalten im Einklang 
mit der Natur. Beispielgebend hierfür ist die 
Kompostwirtschaft, die Förderung von Nütz-
lingen, Mischkultur und Fruchtfolge im Ge-
müsebeet, die richtige Bodenpflege sowie 
die Nutzung von Regenwasser.
Wer an der Zertifizierung seines Naturgar-
tens interessiert ist kann sich an Richard 
Krämer, Kreisfachberater für Gartenbau 
und Landespflege wenden.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Kreisfachberater Ri-

chard Krämer, Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 
Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161 92-4111,  
E-Mail: richard.kraemer@kreis-nea.de

Problemfall  
Mikroplastik
Welche Risiken durch die Verbreitung von 
Mikroplastik drohen, wie es vermieden wer-
den kann und inwiefern ein nachhaltiger 
Ersatz zur Verfügung steht, wird in einem 
Online-Vortrag des Bildungswerks des Bay-
erischen Bauernverbandes am Donnerstag, 
31. März 2022 beleuchtet. Als Referent 
spricht Nico Arbeck, Abteilungsleiter Stoff-
liche Nutzung bei dem Verein C.A.R.M.E.N., 
der sich den Schwerpunkten nachwachsen-
de Rohstoffe und nachhaltige Ressourcen-
nutzung verschrieben hat. Beginn ist um 
19:30 Uhr, die Teilnahme am Online-Vortrag 
ist kostenlos, Anmeldungen sind unter www.
bildung-beratung-bayern.de sowie telefo-
nisch unter der Nummer 09161 6642-0 mög-
lich.



Wir suchen eine 
zahnmedizinische 
Fachangestellte (ZFA, 
m, w, d) in Vollzeit, 
Teilzeit, 450-€-Basis 
oder starte bei uns eine 
Ausbildung zur ZFA 
- Wir sind flexibel und 
auch Mütter sind bei 
uns gern gesehen.

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5
Telefon 09162. 98 99 0

FÜR NEUBAU UND
MODERNISIERUNG

FENSTER / TÜREN 
ROLLLÄDEN

QUALITÄT AUS LEIDENSCHAFT

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5

FENSTER / TÜREN 

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

60 UR II 14/21

 Aufgebot
Der Freistaat Bayern, vertreten durch das Landesamt für Finanzen, 
Weißenburgstraße 8, 97082 Würzburg hat als Erbe den Antrag auf Aus-
schließung von Nachlassgläubigern bei Gericht eingereicht.

Erblasser:
Herr Harald Friedrich Köhler
Letzte Anschrift des Erblassers:
Julius-Echter-Platz 3, 91477 Markt Bibart

Die Nachlassgläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen gegen 
den Nachlass des Erblassers spätestens bis zu dem 20.10.2022 vor 
dem Amtsgericht Neustadt a.d. Aisch anzumelden.

In der Anmeldung sind Gegenstand und Grund der Forderung anzuge-
ben. Beweisurkunden sind der Anmeldung in Urschrift oder Abschrift 
beizufügen.

Nachlassgläubiger, die sich nicht melden, können von dem Erben nur 
insoweit Befriedigung ihrer Forderungen verlangen, als sich nach Be-
friedigung der nicht ausgeschlossenen Gläubiger noch ein Überschuss 
ergibt; das Recht, vor den Verbindlichkeiten aus Pflichtteilsrechten, 
Vermächtnissen und Auflagen berücksichtigt zu werden, bleibt unbe-
rührt.

Neustadt a.d. Aisch, 14.03.2022

Stefan Hilpert berät Sie gerne bei Ihrer 

Werbung  Tel: 09364 - 816730
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Sprechstunde der Aktivsenioren
Experten geben ihre Erfahrungen weiter
Die nächste Sprechstunde der Aktivsenio-
ren findet am Dienstag, 12. April 2022 in 
der Zeit zwischen 14:00 und 17:00 Uhr statt. 
Die Beratung erfolgt in Zusammenarbeit 
mit der Wirtschaftsförderung im Landratsamt 
Neustadt a.d.Aisch, Zimmer A 100. Da es 
sich um Einzelberatungen handelt, wird um 
Anmeldung bis Montag, 11. April 2022 bei 
der Wirtschaftsförderung unter Tel.: 09161 
92-1410 oder E-Mail an wirtschaft@kreis-
nea.de gebeten. 

Die Aktivsenioren beraten Existenzgründer 
und Existenzgründerinnen und helfen Unter-
nehmen bei Problemfragen, die Vereins-
mitglieder arbeiten ehrenamtlich und hono-
rarfrei. Im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim steht ein starkes Team bei Fra-
gen zur Existenzgründung, Existenzerhal-
tung, Unternehmensnachfolge für kleine 
und mittelständische Unternehmen mit Rat 
zur Verfügung. Schwerpunkte sind Planung 
und Finanzierung, Organisation und 

Rechnungswesen sowie Hilfe bei Problemen 
mit Produktion, Vertrieb oder auch Absatz.
Aus gesetzlichen Gründen dürfen die Aktiv-
senioren keine Rechts- und Steuerberatung 
geben. Sie können aber aus ihrer Sicht und 
Erfahrung dazu kritische und konstruktive 
Hinweise und Empfehlungen geben. Es 
können auch alle Fragen der Finanzierung 
und Bewertung angesprochen werden. Ziel 
der Aktivsenioren ist es, in erster Linie Hil-
fe zur Selbsthilfe zu leisten.

Name gesucht
Landkreisweiter Gutschein 
braucht noch einen Titel
Seit einigen Wochen arbeiten Händler, Un-
ternehmer, Städte und das Landratsamt an 
der Einführung eines landkreisweiten Gut-
scheins. Dieser neue Gutschein kann in 
verschiedenen Geschäften oder online er-
worben und über das Smartphone oder in 
Papierform eingelöst werden. Nur: Bis jetzt 
wurde noch kein passender Name gefunden, 
daher sind alle Bürgerinnen und Bürger zu 
einem Namenswettbewerb aufgerufen. 
Interessierte können ab sofort Vorschläge 
dazu machen, wie der neue Landkreis-Gut-
schein heißen soll. Um die Erfolgschancen 
beim Namenswettbewerb zu erhöhen, kann 
der Vorschlag mit einer kurzen Begründung 
versehen werden. Sowohl Einzelpersonen 
als auch Vereine, kulturelle Initiativen und 
Kultur- und Kreativschaffende können Vor-
schläge einreichen. Die Bewerbung muss 
jedoch durch eine Einzelperson erfolgen. 
Die Einreichung des Namensvorschlags 
kann sowohl über E-Mail wirtschaft@kreis-
nea.de als auch über eine postalische Ein-
reichung an Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Wirtschaftsförderung, 
Konrad-Adenauer-Str.1, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch erfolgen.
Der Namenswettbewerb läuft bis 16. April 
2022. Am Ende wird eine Jury aus Vertretern 
der Werbegemeinschaften und Städte Bad 
Windsheim und Neustadt a.d.Aisch, dem 
Unternehmerverein Wirtschaftsvereinigung 
und des Landratsamtes über den Namen 
entscheiden. Der oder die Gewinner er-
halten ein Exemplar des neuen Gutscheins 
im Wert von 100 Euro.

Herausragender Einsatz
Stellvertretender Landrat Hans Herold ausgezeichnet 
Der Vorschlag kam von Ministerpräsident 
Dr. Markus Söder persönlich: Stellvertreten-
der Landrat und Landtagsabgeordneter Hans 
Herold ist für seine ehrenamtlichen Verdiens-
te mit dem Bayerischen Verdienstorden aus-
gezeichnet worden. Der Ministerpräsident 
würdigte bei der Verleihung Hans Herold als 
bodenständigen Politiker, der sich in heraus-
ragender Weise für die Menschen in seiner 
Region einsetzt und stets das direkte Ge-
spräch mit den Menschen sucht.
Hans Herold ist seit 37 Jahren in der Kom-
munalpolitik verankert: Er war zwölf Jahre 
Erster Bürgermeister des Marktes Ipsheim 
und ebenso viele Jahre Mitglied im Gemein-
derat des Marktes Ipsheim. Seit 2008 gehört 
Herold dem Kreistag an, seit 2014 engagiert 
er sich als ehrenamtlicher Landrat. 

Der Abgeordnete, der den Stimmkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim/ Fürth-Land 
seit 2008 im Bayerischen Landtag vertritt, 
ist über die Kommunalpolitik hinaus seit 
vielen Jahren ehrenamtlich aktiv: Seit über 
14 Jahren ist Hans Herold Vorsitzender der 
Lebenshilfe im Landkreis, er ist Mitbegrün-
der der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) Aisch-
grund und seit deren Gründung im Jahr 2001 
stellvertretender Vorsitzender. Darüber hi-
naus gehört er seit 2008 dem Stiftungsrat 
der Christian-von-Bomhard-Schule Uffen-
heim an und amtiert seit 2016 als deren 
stellvertretender Vorsitzender. Von 2009 
bis 2021 wirkte er zudem als stellvertreten-
der Vorsitzender beim Bayerischen Roten 
Kreuz im Kreisverband Neustadt a. d. Aisch-
Bad Windsheim.

Foto: Bayerische Staatskanzlei

Ackerwildkräuter gesucht
Wettbewerb für mehr Artenvielfalt 
Zum fünften Mal suchen der Deutsche Ver-
band für Landschaftspflege, die Bayerische 
Landesanstalt für Landwirtschaft, der Bio-
land-Verband und der Bund Naturschutz in 
Bayern anlässlich des Ackerwildkraut-Wett-
bewerbs den artenreichsten Acker, dieses 
Mal in Mittelfranken. Aufgerufen zur Teil-
nahme sind Landwirtinnen und Landwirte, 

egal, ob sie ihren Betrieb in ökologischer 
oder konventioneller Weise bewirtschaften. 
Anmeldungen sind bis Freitag, 15. April 
2022 möglich. 
Ziel des Wettbewerbs ist es, Ackerwildkräu-
tern wie Rittersporn, Kornrade und Lämmer-
salat wieder mehr Beachtung zu schenken. 
Prämiert werden Äcker, auf welchen zwischen 

der Feldfrucht noch seltene Ackerwildkräuter 
wachsen, sie können einen wertvollen Bei-
trag zur Biodiversität auf landwirtschaftlichen 
Flächen liefern. Geplant sind zwei getrennte 
Wertungssysteme für ökologische und kon-
ventionelle Erzeuger, Anmeldungen werden 
online unter www.dvl.org entgegengenom-
men, die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
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Aktiv in Sachen Gesundheit und Daseinsvorsorge 
Tag des Gesundheitsamtes stellt breites Spektrum in den Mittelpunkt
Vieles ist im Alltag selbstverständlich, zum 
Beispiel sauberes Trinkwasser, eine an-
gemessene hygienische Situation in Arzt-
praxen und Krankenhäusern, aber auch in 
öffentlichen Bädern, Kindergärten und 
Schulen. Kinder sollen bei ihrer Einschulung 
ausreichend unterstützt und gefördert wer-
den. Jugendliche, aber auch Erwachsene 
auf die Gefahr der Entwicklung einer Ab-
hängigkeit beim Konsum von Genussmitteln 
hingewiesen werden. Ein weiterer Wunsch 
ist, dass pflegebedürftige und behinderte 
Menschen in den Einrichtungen, in denen 
sie leben, ein erfülltes und menschenwür-
diges Leben führen können. Das alles sind 
Aufgaben, die beim Gesundheitsamt an-
gesiedelt sind. Seit 2019 wird am 19. März 
bundesweit der Tag des Gesundheitsamtes 
begangen.
Um diese Lebensstandards zu erhalten und 
zu schützen arbeiten im Gesundheitsamt 
mehrere Berufsgruppen Hand in Hand. 
Neben Amtsärztinnen und Amtsärzten, Hy-
gieneinspektorinnen und -inspektoren sowie 
Verwaltungskräften und Fachkräften der 
Sozialmedizin arbeiten auch mehrere So-
zialpädagoginnen und Sozialpädagogen im 
Beratungsdienst der Gesundheitsämter. Das 
ursprünglich knapp 20-köpfige Team im 
Gesundheitsamt in Neustadt a.d.Aisch hat 
sich im Zuge der Corona-Pandemie seit 
2020 mehr als verdreifacht. Neu hinzuge-
kommen sind anlässlich der Pandemieein-
dämmung die Berufsgruppe der Gesund-
heitswissenschaftler sowie die CTT-Kräfte, 
die in sechs Teams überwiegend telefonisch 
Corona-Patienten und Einrichtungen mit 
Ausbruchsgeschehen kontaktieren und Maß-
nahmen zur Eindämmung der Pandemie 
umsetzen, aber auch eingehende Anfragen 
beantworten und Testungen durchführen.
Menschen über gesundheitliche Fragen und 
Hilfen aufzuklären, die Förderung einer ge-
sundheitserhaltenden Lebensweise und 
Stärkung der Eigenverantwortung der Men-
schen für ihre Gesundheit sind wesentliche 
Aspekte der Arbeit in Gesundheitsämtern. 
Im Zentrum der Aufgabenbereiche stehen 
die Amtsärzte, welche in leitender Funktion 

die Arbeitsprozesse im Gesundheitsamt 
steuern und ihr ärztliches Fachwissen unter 
anderem bei Überwachungsaufgaben im 
Bereich der Hygiene mit einbringen. Zusätz-
liche Aufgabenbereiche sind die Ausstellung 
ärztlicher Zeugnisse und Begutachtungen, 
die Überwachung des Betäubungsmittel-
rechts in Apotheken, Krankenhäusern und 
Gemeinschaftseinrichtungen sowie die Mit-
wirkung bei der Erfassung, Bewertung und 
Weitergabe von Daten für die Gesundheits-
berichterstattung.

Kontrolle der Hygiene
Meldepflichtige Krankheiten wie Noroviren, 
sexuell übertragbare Krankheiten oder Kopf-
läusebefall fallen in den Arbeitsbereich der 
drei Hygieneinspektoren. Zu ihrem Aufga-
benbereich gehört ebenso die Trink- und 
Badewasserhygiene wie die Hygienekont-
rolle in medizinischen und öffentlichen Ein-
richtungen. Die Durchführung der Schulein-
gangsuntersuchungen im Landkreis und die 
Tuberkulosefürsorge sind Aufgabenbereiche 
der Fachkräfte für Sozialmedizin, die auch 
für die Kontrolle der Masern-Impfpflicht zu-
ständig sind.
Vielfältig sind ebenfalls die Aufgabenberei-
che des vierköpfigen sozialpädagogischen 
Teams. Hier ist die staatlich anerkannte 
Schwangerschaftsberatungsstelle angesie-
delt, die nicht nur für allgemeine Fragen zur 
Schwangerschaft zuständig ist, sondern 
auch Schwangerschaftskonfliktberatung 
nach §219 StGB anbietet. Neben Informa-
tionen zu allgemeinen Gesundheitsthemen 
informieren die sozialpädagogischen Fach-
kräfte im Bereich der sexuellen Bildung und 
Suchtprävention. Klassisch sozialpädago-
gisch ist der Arbeitsbereich der Einzelfall-
beratung für Betroffene und ihre Angehöri-
ge bei psychischer Erkrankung und Sucht. 
Zusätzlich ist im sozialpädagogischen Ar-
beitsfeld mit der Geschäftsführung von ver-
schiedenen Facharbeitskreisen und der 
Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft 
(PSAG) auch die Pflege der Netzwerke im 
psychosozialen Hilfesystem des Landkreises 
angesiedelt. 

Netzwerkarbeit und Gesundheitsförderung 
sind ebenfalls Arbeitsfelder der Gesund-
heitsregionplus, die als Stabsstelle im Gesund-
heitsamt verortet ist und sich auch um über-
geordnete Gesundheitsthemen, wie zum 
Beispiel um die Gewinnung von Hausärzten 
und Pflegekräften für den Landkreis küm-
mert. Viele der Berufsgruppen im Gesund-
heitsamt sind in die Aufgaben der Heimauf-
sicht (FQA) eingebunden und stellen bei 
den regelmäßigen Begehungen in den 
Pflegeeinrichtungen und Einrichtungen für 
behinderte Menschen im Landkreis eine 
den aktuellen fachlichen Standards ent-
sprechende Versorgung der Bewohnerinnen 
und Bewohner sicher. Bei der Kontrolle von 
Hygienestandards und bei Ortsbegehungen 
im Rahmen der Heimaufsicht setzt das Ge-
sundheitsamt vor allem auf einen beratenden 
Ansatz. Denn ein wirksamer Schutz vor 
Infektionskrankheiten und vor gesundheit-
lichen Nachteilen entsteht meist nur dann, 
wenn die beteiligten Institutionen und Men-
schen nachvollziehen können, warum es 
sich lohnt, bestimmte Standards einzuhalten. 
 

Das Gesundheitsamt ist erreichbar 
unter Tel. 09161 92-5305 und per 

E-Mail: gesundheitsamt@kreis-nea.de.
Die sozialpädagogischen Beratungsdienste 
und die staatlich anerkannte Schwanger-
schaftsberatungsstelle: Tel. 09161 92-5306, 
E-Mail: gesundheitsfoerderung@kreis-nea.
de  sowie schwangerschaftsberatung@kreis-
nea.de
Corona-Hotline: Tel. 09161 92-5050
Gesundheitsregionplus: Tel. 09161 92-5312, 
E-Mail: gesundheitsregionplus@kreis-nea.de

Den Wald entdecken
Angebot des Bund Naturschutz
Nach dem Biberrucksack kommt ein neues 
Projekt für Schulen aus der Ideenwerkstatt 
des Bund Naturschutz (BN) im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, ein 
Waldentdeckerkoffer Tiere. Darin sind ver-
schiedene Materialien und Informationen 
über Tiere, die im Wald leben, enthalten. 
Zum Entdecken laden folgende Themen ein: 

„Schädel und Zähne“, „Federn“, „Trittsiegel“ 
und „Fraßspuren“. 
Anschaulich und im wahrsten Sinne des 
Wortes begreifbar finden Schülerinnen und 

Schüler Antworten auf Fragen wie die nach 
dem Unterschied zwischen einem Nagetier- 
und einem Raubtiergebiss, oder wie etwa 
ein Fichtenzapfen aussieht, der von einem 
Eichhörnchen bearbeitet wurde. 

Der Koffer kann von Schulen gegen eine 
Gebühr von 25 Euro für eine Woche aus-
geliehen werden. Interessierte werden ge-
beten, sich bei der BN-Geschäftsstelle zu 
melden per E-Mail: neustadt-aisch@
bund-naturschutz.de, Tel. 09161 5896 oder 

bei der umweltpädagogischen Mitarbeiterin 
Moni Nunn unter moni.nunn@bund-natur-
schutz.de, Tel. 09165-995157.
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Kleiner Einblick
Schnupperpraktikum für Berufsfeld Pflege
Die Frage an Auszubildende, weshalb sie 
sich für den Pflegeberuf entschieden haben, 
beantworten Viele damit, dass sie schon 
immer etwas mit Menschen machen wollten 
und vorab ein Praktikum gemacht hatten. 
So wurden sie für den Pflegeberuf begeis-
tert. Den Pflegeberuf mit seinen vielfältigen 
Facetten und Weiterentwicklungsmöglich-
keiten, kann man einfach am besten in der 
Praxis kennenlernen. 

Darüber hinaus punktet der Pflegeberuf mit 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung, Job-
sicherheit und der wohnortnahen Ausbil-
dungsmöglichkeit zum Pflegefachmann und 
zum Pflegefachhelfer. Der Einstieg in das 
Berufsfeld Pflege ist mit dem Mittelschul-
abschluss möglich. Die Entwicklungschan-
cen umfassen neben fachlichen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten wie beispielsweise zum 
Praxisanleiter auch ein Studium der Pflege. 

Um den Berufsfindungsprozess der Schüler 
der Abschlussklassen zu unterstützen, bie-
tet das Zentrum für Pflegeberufe im Skills 
Lab Bad Windsheim während der Oster-
ferien corona-konforme Kurzpraktika zum 
Schnuppern an. Am 13. und 14. April 2022 
können sich Schüler der Abschlussjahr-
gänge zu einem 1,5-stündigen Kurzprakti-
kum anmelden. Unter strengen Hygieneauf-
lagen ermöglicht das Kurzpraktikum den 
Zugang zu den Skills Labs Krankenpflege, 
Altenpflege und Kinderkrankenpflege. Hier 
werden von Fachlehrern erste Einblicke in 
den Berufsalltag vermittelt, die Schüler kön-
nen Fragen stellen und sich an professio-
nellen Pflegepuppen ausprobieren. 

Interessierte Schülerinnen und Schüler al-
ler Schularten können sich auf der Web-
seite des Zentrums für Pflegeberufe unter 
Weiterbildung für den Kurs Schnupperprak-
tikum mit Wunschdatum anmelden. 
 

Zentrum für Pflegeberufe NEA, 
Goethestr. 6, 91443 Scheinfeld, 

Tel. 09162 38897100, www.pflegeschule-nea.
de/weiterbildung-kurse
Gesundheitsregionplus , Landkreis Neustadt 
a . d . A i s c h - B a d 
Windsheim, Kon-
rad-Adenauer-Str. 2, 
91413 Neus t ad t 
a.d.Aisch, Tel. 09161 
92-5312, 
www.gesundheits 
region.kreis-nea.de

Fachlehrerin und Schülerinnen mit einer Baby-Pflege-
puppe beim Schnuppern im Skills Lab in Bad Windsheim. 
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Inhaltsverzeichnis

Kreisamtsblatt
Schulverband Grundschule Scheinfeld

•	 Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2022

Schulverband Mittelschule Scheinfeld
•	 Bekanntmachung der Haushaltssat-

zung für das Haushaltsjahr 2022

Kommunalunternehmen Kliniken des 
Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim

•	 Satzung für die Berufsfachschule für 
Krankenpflegehilfe

Das Amtsblatt des Landkreises steht zum Down-
load auf www.kreis-nea.de bereit, wird über E-Mail 

verteilt (zur Aufnahme  in den 
Verteiler kurze Nachricht an 
amtsblatt@kreis-nea.de), bei  
Bedarf kostenlos postalisch 
versandt (Tel. 09161 92-1006) 
und liegt im Foyer des Land-
ratsamtes aus.

…zum Beispiel zu einem Rundgang durch den 110 Jahre alten, 36 Hektar großen Kurpark von 
Bad Windsheim. Von der NEA Mobil Haltestelle Erkenbrechtallee ist es ein Katzensprung in 
die grüne Oase, in der unter anderem der Georg-Wilhelm-Steller-Naturerlebnispfad, außerdem 
die Kneippinsel mit Gradierwerk, ein Rosengarten und ein Labyrinth locken. 

Immer wieder finden im Kurpark beziehungsweise im benachbarten Kur- und Kongress-Center 
(KKC) Konzerte statt. (im Bild: Klein&Fein – die kleine Blasmusik mit Charme und Niveau)

Das NEA Mobil fährt Montag bis Freitag von 
07:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 10:00 bis 24:00 Uhr
(ausgenommen sind Feiertage)

Für Fahrten mit dem NEA Mobil ist der Landkreis 
in sechs Bedienungsgebiete eingeteilt, Details 
unter www.neamobil.de

Kein Job? Kein 
Plan? Kein Geld?
Die Beratungsstelle für berufsbezogene 
Jugendhilfe bietet Hilfe und Unterstützung 
für Jugendliche und junge Erwachsene (bis 
25 Jahren) an, die keine Arbeit haben, einen 
Ausbildungsplatz suchen oder ratlos über 
ihre berufliche Zukunft sind. Um telefonische 
Terminvereinbarung wird gebeten. Es kön-
nen auch Beratungstermine in Bad Winds-
heim und Uffenheim vereinbart werden.
 

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim, Lena Herzog, Tel. 09161 

92-2552, E-Mail: lena.herzog@kreis-nea.de

Begleitung im Alltag
Die Christusgemeinde Diespeck hat das 
sozialdiakonische Projekt „Helfende Hände“ 
gestartet, dahinter verbirgt sich das Vor-
haben, Pflegebedürftige beim Umgang mit 
allgemeinen und pflegebedingten Anforde-
rungen des Alltags zu unterstützen und 
pflegende Angehörige zu entlasten. Die so-
genannten Alltagsbegleiter haben eine Schu-
lung absolviert, die als Voraussetzung für 
eine Zertifizierung und staatliche Anerken-
nung gilt, wodurch die Tätigkeiten mit den 
Kostenträgern abgerechnet werden können. 
Als klassische Aufgaben werden unter an-
derem die Begleitung beim Einkauf, die 
Unterstützung beim gemeinsamen Kochen 
oder gemeinsame Tätigkeiten im Haushalt 
genannt. Ansprechpartnerin für das Projekt 

„Helfende Hände“ ist Sozialpädagogin Mar-
tina Wawroschek unter der Tel.09163 994337 
oder E-Mail: alltagsbegleitung@christus 
gemeinde.com.
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                im landkreis 
neustadt an der aisch
         bad windsheim

täglich von 08:00 - 24:00 Uhr erreichbar

frauennotruf09161

1213

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 28. März zur Gnadenhochzeit
Isolde und Alfred Schwedler, 
Emskirchen

Am 29. März zum 90. Geburtstag
Hildegard Hahn, Bad Windsheim 

Am 30. März zum 90. Geburtstag
Helene Reuthlingshöfer, Emskirchen

Am 31. März zum 90. Geburtstag
Wolfgang Böhm, Oberroßbach
Alma Stricker, Ickelheim 
Magdalena Volkamer, Ippesheim

Am 31. März zur Diam. Hochzeit
Gerda und Siegfried Schärfenberg, 
Külsheim

Am 1. April zum 95. Geburtstag
Konrad Geißendörfer, Markt Bibart

Am 5. April zum 90. Geburtstag
Josephine Winterstein, Burgbernheim

Am 5. April zum 103. Geburtstag
Sofie Leopold, Stierhöfstetten

Am 8. April zum 95. Geburtstag
Emma Adam, Uffenheim

Am 9. April zum 90. Geburtstag
Eleonore Brehm, Neustadt a.d.Aisch
Johann Scheupner, Burghaslach

Am 10. April zum 90. Geburtstag
Dr. Dietrich Malcher, Bad Windsheim 

Unterwegs im  
Steigerwald
Der Fränkische Albverein veranstaltet am 
Mittwoch, 30. März 2022 eine Wanderung 
im Osten des Landkreises. Startpunkt der 
rund zwölf Kilometer langen Wanderung ist 
am Kirchweihplatz in Uehlfeld, von dort aus 
geht es vorbei an Agelsbachweihern nach 
Schornweisach und Rauschenberg, ehe die 
Teilnehmenden wieder zurück nach Uehlfeld 
wandern. Treffpunkt ist um 08:45 Uhr in 
Neustadt a.d.Aisch am Parkplatz Wasen-
mühle oder um 09:00 Uhr in Uehlfeld. An-
meldungen werden bis 28. März bei Bernd 
Meyer unter Tel. 09104 1503 entgegenge-
nommen.

Praxisnahe Begleitung
Förderprogramm erleichtert Abschluss des Medizinstudiums 
Ein Medizinstudium ist der Traum vieler 
Abiturientinnen und Abiturienten. Interes-
sierte Absolventen können sich ihr Stipen-
dium im Förderprogramm Klinikstudent der 
Kliniken des Landkreises sichern. Studie-
rende erwartet während des gesamten Me-
dizinstudiums eine monatliche Vergütung 
und die Chance sich auf die Studieninhalte 
zu konzentrieren. Weiterhin ermöglichen 
die beiden Klinikstandor te Neustadt 
a.d.Aisch und Bad Windsheim Studierenden 
den Einblick in verschiedene Fachabteilun-
gen der Medizin. 

In Abhängigkeit von den absolvierten Se-
mestern und gemäß den Leistungen im 
Praxiseinsatz erhalten Klinikstudenten vom 
ersten bis sechsten Semester 250 Euro pro 
Monat und vom siebten bis 13.  Semester 
400 Euro pro Monat. Nach dem erfolgreichen 
Abschluss des Medizinstudiums wird den 
Studierenden ein Weiterbildungsvertrag 
zugesichert. Im Gegenzug verpflichten sich 
die Studierenden mindestens drei Jahre als 
Assistenzärztin oder -arzt für das Kommu-
nalunternehmen Kliniken des Landkreises 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim tätig 
zu sein. Zu diesem Zeitpunkt treffen die 
Jungärzte und -ärztinnen auch die Wahl 
ihrer Fachrichtung, welche sich an den Wei-
terbildungsermächtigungen der Klinik orien-
tiert.

Hier besitzen die Kliniken des Landkreises 
aktuell folgende Ermächtigungen:
	Chirurgie (voll)
	Orthopädie und Unfallchirurgie
	Spezielle Unfallchirurgie
	Innere Medizin (voll)
	Allgemeinmedizin (voll, im Verbund mit 

Praxen)

	Kardiologie
	Spezielle internistische Intensivmedizin.

Neben den finanziellen Vorteilen, erleben 
die Studenten während ihres Studiums eine 
praxisnahe Begleitung und können auf einen 
gesicherten Arbeitsplatz in Frankens Mehr-
region bauen. Interessierte Schülerinnen 
und Schüler können sich jederzeit bei den 
Kliniken des Landkreises, Leitung Betriebs-
steuerung Alexander Wülk, E-Mail: alexan-
der.wülk@kliniken-nea.de bewerben.
 

Kliniken des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, Paracel-

susstr. 30, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 
09161 70-2779, www.kliniken-nea.de
Gesundheitsregionplus, Landkreis Neustadt 
a . d . A i s c h - B a d 
Windsheim, Kon-
rad-Adenauer-Str. 2, 
91413  N eus t ad t 
a.d.Aisch, Tel. 09161 
92-5312, 
www.gesundheits 
region.kreis-nea.de

Begeistert vom Förderprogramm Klinikstudent sind die 
aktuellen Klinikstudenten Sophia Girke und Gregor 
Girke.
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Plakatrolle mit Wünschen
Aktion der Schule im Aischgrund Bad Windsheim
Anlässlich dem Red Hand Day, dem inter-
nationalen Aktionstag gegen den Einsatz 
von Kindersoldaten, haben sich Schülerin-
nen und Schüler auf Initiative von Lehrkraft 
Petter Heil auf unterschiedliche Weise mit 
dem wichtigen Thema beschäftigt. Die äl-
teren Jugendlichen der Klassenstufen sie-
ben bis neun arbeiteten mit Sachtexten und 
erstellten ein sogenanntes Lapbook, ein 
Faltbuch. Die jüngeren Schülerinnen und 

Schüler gestalteten eine Plakatrolle mit 
roten Händen und ihren Wünschen und 
Forderungen an Politiker. Die Rolle sollte 
an die Bundestagsabgeordneten des Wahl-
kreises geschickt werden, der Abgeordne-
te Tobias Winkler nahm die Aktion aber 
zum Anlass, um persönlich an der Schule 
vorbeizukommen. Dabei kam es auch zu 
einer Gesprächsrunde mit Jugendlichen 
der 8. Klasse.



Die nächste Ausgabe des Landkreisjournal erscheint am 9. April

Anzeigenschluss für die Osterausgabe ist der 30.03.2022!

IHR Fensterbauer 
           mit IDEEN

˃ Kunststofffenster
˃ Rollläden
˃ Haustüren
˃ Markisen
˃ Insektenschutzgitter
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Vertriebsbüro Neustadt / A.
Ingo Drotleff 
Fon: 0 91 61  / 8 75 83 71 
ingo.drotleff@scheiderergmbh.de

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Do. & Fr.  9.00 - 18.00 Uhr · Sa  9.00 - 12.00 Uhr

Angelbedarf/Lebendköder · Aluprofile
An- und Verkauf von Jagd- und Sportwaffen
Batterien · Eisenteile · Farben, Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln, Schrauben

Abgabe von Waffen und Munition nur gegen EWB

 Jagd- und Sportwaffen

wünscht Ihnen die Anzeigenleitung für das Landkreis Journal 
Druck & Media Unteidig GmbH, Grafenrheinfeld

scheinfeld@druck-und-media.de, www.druck-und-media.de
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Rund um Corona
Corona Bürgertelefon
Das Bürgertelefon Coronavirus ist unter 
Tel. 09161 92-5050 von Montag bis Freitag 
von 08:00-12:00 Uhr und Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 14:00-16:00 Uhr (außer 
an Feiertagen) erreichbar. Wichtige Infor-
mationen veröffentlicht der Landkreis unter 
www.kreis-nea.de/qr/coronavirus. Daneben 
informiert die Pressestelle die lokale Pres-
se über die aktuelle Situation. Häufige 
Fragen sind außerdem auf den Internet-
seiten der Bayerischen Staatsministerien 
beantwortet.

Wir bitten zu entschuldigen, dass es auf-
grund der aktuellen Situation nicht möglich 
ist, jeden Bürger direkt nach einem posi-
tiven Testergebnis zu kontaktieren. Den-
noch sind wir bemüht jeden telefonisch 
oder postalisch zu benachrichtigen. Um 
lange Wartezeiten zu vermeiden, von 
Nachfragen in Bezug auf Quarantäne-
bescheide abzusehen.

Corona Test- und Impfzentrum 
Corona Testzentrum (PCR-Test)
Konrad-Adenauer-Str. 2, Neustadt 
a.d.Aisch (Anfahrt über Comeniusstraße, 
Parkplatz Markgrafenhalle)
Betriebszeit Montag bis Freitag ab 17:00 
Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist 

erforderlich unter Tel. 09161 92-6060 von 
Montag bis Freitag von 08:00-12:00 Uhr 
sowie montags, dienstags und donnerstags 
von 13:00-16:00 Uhr (außer an Feiertagen).
Es können nur kostenfreie Testungen nach 
der Testverordnung und der bayerischen 
Teststrategie durchgeführt werden. Neben 
dem Ausweis sind die Krankenversiche-
rungskarte sowie der Nachweis für einen 
kostenlosen Test mitzubringen.

Corona Schnelltestzentrum 
Rober t-Bosch-Straße 21, Neustadt 
a.d.Aisch
Betriebszeit: 17:00-20:00 Uhr täglich. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, es muss 
lediglich der Ausweis mitgebracht werden. 
Das Testergebnis liegt nach circa 15 Mi-
nuten vor und wird direkt mitgeteilt. Im 
Schnelltestzentrum können nur Personen 
ohne Krankheitssymptome getestet wer-
den. 

Corona-Impfzentrum Baudenbach
Gemeindehalle, Raiffeisenstraße 16
Dienstag, Freitag und Samstag: ohne vor-
herige Anmeldung möglich (Di. 09:00-16:30 
Uhr, Fr. 12:30-20.00Uhr, Sa. 12:30-16:30 
Uhr). Montag, Donnerstag, Samstagvor-
mittag (Familienimpfung): mit vorheriger 
Anmeldung.

Corona-Impfstation Bad Windsheim
Alte Brunnengasse 1a
Dienstag, Freitag und Samstag: ohne vor-
herige Anmeldung (Di. 09:00-16:30 Uhr, 
Fr. 12:30-20.00Uhr, Sa .12:30-16:30 Uhr). 
Montag, Mittwoch, Samstagvormittag (Fa-
milienimpfung): mit vorheriger Anmeldung.

Impfterminvergabe 
Die Terminvergabe kann online unter www.
impfzentren.bayern erfolgen, über die Hot-
line Tel. 09161 92-7070 oder ein Kontakt-
formular unter www.kreis-nea.de. Die 
Hotline ist von Montag bis Freitag (außer 
an Feiertagen) von 08:00 bis 12:00 Uhr 
und montags, dienstags und donnerstags 
von 13:00 bis 16:00 Uhr erreichbar.
Zudem ist ein mobiles Impfteam im Einsatz. 

Zweite Auffrischimpfung:
D i e  S T I KO  e m p f i e h l t  n a c h  C O -
VID-19-Grundimmunisierung und erfolgter 
erster Auffrischimpfung eine zweite Auf-
frischimpfung für Menschen ab 70 Jahren, 
für Bewohner in Einrichtungen der Pflege 
sowie für Personen mit einem erhöhten 
Risiko für einen schweren Krankheitsver-
lauf in Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe sowie für Menschen mit Immunschwä-
che ab von fünf Jahren nach einem Abstand 
von drei Monaten zur letzten Impfung. 



Tagespfl ege Uff enheim
Werden Sie Tagesgast in unserer neuen und modernen 
Einrichtung in der Ringstraße 23. Unser freundliches und 
liebevolles Team bietet von Montag bis Freitag ein 
abwechslungsreiches Programm – eingebunden in eine 
geregelte Tagesstruktur mit Frühstück, Mittag, Mittagsruhe 
und Kaff ee & Kuchen.  Eine medizinische Versorgung wird durch 
unsere qualifi zierten Fachkräfte gewährleistet. Ein rollstuhlgerechter 
Hol- und Bringservice wird angeboten.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Frau Susanne Höhn
Ringstraße 23, 97215 Uff enheim
tagespfl ege-uff @dw-nea.de, T 09161 8995-10

Neustadt/Aisch

Werden Sie unser Gast!

Pfl ege mit Herz und Kompetenz.

www.diakonie-neustadt-aisch.de

www.seniorenresidenz.bayern 

Ab 1.720 € im Monat! 
Inkl. Mittagsmenü u.v.m. 

RBW Seniorenresidenz ∗ Erkenbrechtallee 33 ∗ 91438 Bad Windsheim                

Appartements von 38m² bis 120  m²  direkt 
am großen Kurpark  und gegenüber der 
Franken - Therme! 
 Kulturelle und gesellige Veranstaltun-

gen, Café, Schwimmbad, Fitnesszirkel, 
Bibliothek, Friseur und Lädchen direkt 
im Haus. 

 Hauseigene Ambulante Pflege, Tages-
pflege und soziale Betreuung.

 24 - h  rund um die Uhr für Sie da!
 Ärzte, Physiotherapeuten, Podologen

besuchen Sie im Haus!

Tel. 09841 - 910 Buchen Sie heute noch 
Ihre persönliche      

Hausführung! Oder 
kommen Sie zum     
Probewohnen! 

Ihre Seniorenresidenz in Franken 

Sie möchten Ihren Lebensabend in Ihren 
eigenen vier Wänden verbringen und 
brauchen dabei Unterstützung?

Nette, aufmerksame, deutschsprachige Betreuerinnen aus 

dem osteuropäischen Raum helfen Ihnen gerne.

Unser Personal wird nach strengen Kriterien sowohl im 

Heimatland als auch von uns geprüft. 

ANDREA WILLNER
Krankenschwester | HWS Meisterin

Dutendorf 1c | 91487 Vestenbergsgreuth
kontakt@betreuung-willner.de | www.betreuung-willner.de

Tel. 09552 - 931 8 930

Wir unterstützen 

Sie bei der

Pflege
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Kultur im LANDKREIS | 26. März bis 9. April 2022

Musik 

Rock’n’Roll 
Freitag, 1. April 2022, 20:00 Uhr, Kur- und 
Kongress-Center, Bad Windsheim 

Mit ihrem Album „We don’t care“ hat sich 
die Gruppe Boppin’B zurückgemeldet, da-
rauf 15 Titel, die sie auch dem Publikum in 
Bad Windsheim präsentiert. Neben der 
musikalischen Qualität ist es die Spielfreu-
de und Begeisterung der Bandmitglieder, 
die regelmäßig die Zuhörerinnen und Zu-
hörer begeistert. Zusätzliche Frische bringt 
Frontmann Michi Bock mit, der erstmals seit 
seinem Einstieg 2018 auf einem kompletten 
Langspieler der Band zu hören ist. 

Mitreißende Tiefe
Sonntag, 3. April 2022, 17:00 Uhr, 
NeuStadtHalle am Schloss, Neustadt 
a.d.Aisch

Das Trio Manuk gestaltet einen Konzert-
abend in der NeuStadtHalle mit Musik der 
Komponisten Frank Martin, Dmitri Schos-
takowitsch und Marice Ravel. Die drei jungen 
Musikerinnen lassen ihre Liebe zur Kammer-
musik hörbar werden, sie moderieren ihr 
Konzert und geben so die notwendigen 
Einblicke in deren Geschichte und Bedeu-
tung der Werke. Es gilt die 2G+-Regel, Kar-
ten im Verkauf sind bei den Buchhandlungen 
Dorn und Schmidt erhältlich. Die Tickets 
kosten 15 Euro, ermäßigt zwölf Euro. 

Start in den Frühling
Samstag, 9. April 2022, 19:30 Uhr, Steinach-
grundhalle, Münchsteinach

Die Kesselring Musikanten wollen zum Start 
in den Frühling einen Konzertabend im 

Zeichen ihres Mottos „Blasmusik pur“ ge-
stalten. Altbekannte aber auch neue Stücke 
der böhmischen Blasmusik werden an die-
sem Abend erklingen, dazu Stücke anderer 
Stilrichtungen. Komplettiert wird das Pro-
gramm durch Solo-Stücke und ein Gesangs-
duo. Der Eintritt ist frei.

Balladen und Anekdoten
Samstag, 9. April 2022, 20:00 Uhr, Bürger-
haus zum Löwen, Markt Erlbach

Mit seinem Soloprogramm „The Balladeer 
Returns“ ist Danny Street seit vielen Jahren 
auf Bühnen und Festivals unterwegs, auf 
Einladung des Fränkischen Kulturrauschs 
kommt er nun in den Landkreis. Mit Stimme, 
Gitarre und zuweilen Mundharmonika inter-
pretiert er Songs von Bob Dylan, Cat Stevens, 
John Denver und vielen mehr. Zu den Liedern 
erzählt Danny Street auch viele kleine Hin-
tergrundgeschichten, die jedem Konzert 
eine besondere Würze geben. Tickets kos-
ten im Vorverkauf 18 Euro und sind bei der 
Postagentur Meier sowie im Rathaus Markt 
Erlbach erhältlich. Der Ticketpreis an der 
Abendkasse beträgt 20 Euro. 

Miteinander singen
Montag, 18. April 2022, 19:00 Uhr, 
Schützenhaus Bad Windsheim 

Für alle, die gerne singen, ist das Schützen-
haus in Bad Windsheim einmal im Monat 
eine optimale Anlaufstelle: Herbert Arold 
(Akkordeon) und Jürgen Müller (Gitarre) 
organisieren das beliebte Wirtshaus-Singen, 
das offen ist für alle Hobbysängerinnen und 

-sänger. Liederbücher liegen auf den Tischen 
aus. Nach letztem Stand können am Wirts-
haus-Singen alle Interessierten teilnehmen, 
die entweder vollständig genesen oder ge-
boostert sind beziehungsweise mindestens 
zweifach geimpft sind und einen negativen 
Schnelltest vorweisen können, der maximal 
24 Stunden alt sein darf. Der Eintritt ist frei.

Lesung/Kabarett

Kriminelles Verwirrspiel
Freitag, 1. April 2022, 18:00 Uhr, 
Café Szenestübla, Ottenhofen

Die Coburger Autorin Nicole Eick liest aus 
ihrem aktuellen Bamberg-Krimi „Wer kennt 
diese Frau?“. Das Mitglied im Autorenver-
band Franken hat ein kriminelles Verwirrspiel 
rund um einen toten Frauenarzt, eine ver-
schwundene Prostituierte und eine verhusch-
te Reinemachefrau verfasst. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende für das Frauenhaus 

wird gebeten. Eine Anmeldung ist notwendig 
unter Tel. 09843 980584 oder online unter 
www.szenestuebla.de.

„Mehr Stolz, ihr Frauen!“
Donnerstag, 7. April 2022, 19:30 Uhr, 
Online-Veranstaltung

Hedwig Dohm (1831 bis 1919) gilt als Pio-
nierin der Frauenbewegung in Deutschland, 
vor allen Dingen aber war sie eine wunder-
bar witzige und innovative Autorin. Bis heu-
te haben ihre lebendigen Texte, in denen sie 
die völlige rechtliche, soziale und ökonomi-
sche Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern fordert, nichts von ihrer Frische 
und Aktualität verloren. Ihre Texte werden 
mittels szenischer Lesung, Kabarett und 
Vortrag von dem Hedwig-Dohm-Trio in einer 
kurzweiligen Mischung vorgestellt. Die Ar-
beitsgemeinschaft der kommunalen Gleich-
stellungs- und Frauenbeauftragten in Mittel-
franken lädt im Rahmen der Kampagne 
#rollevorwärts zu der kostenlosen Online-
veranstaltung ein. Die Anmeldung erfolgt 
über E-Mail: gleichstellung@kreis-nea.de.

Theater

Schwank in drei Akten
1. bis 2. April 2022 und 8. bis 9. April 2022, 
19:30 Uhr, Veit-vom-Berg-Halle, Uehlfeld

Die Theatergruppe der Spielvereinigung 
Uehlfeld präsentiert an vier Abenden den 
Schwank „Tante Rosels Lottoschein“. Im 
Stück in drei Akten von Beate Irmisch ist 
die Begeisterung von Tante Rosel für das 
wöchentliche Lottospiel Grund für manchen 
Familienstreit. Bis sie tatsächlich eines Ta-
ges den Jackpot mit 7,5 Millionen Euro 
knackt.  Beginn der Theaterabende ist je-
weils um 19:30 Uhr, Karten gibt es im Vor-
verkauf bei der Raiffeisenbank Uehlfeld.
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Kreisjugendring Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim
Wir suchen Dich!
Der Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch 
sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für die Sommerferien:
Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist und 
gerne mit Kindern und Jugendlichen arbei-
test, dann bewirb dich jetzt als ehrenamt-
licher Mitarbeiter beim Kreisjugendring 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim.

Wenn du noch keine Erfahrungen sammeln 
konntest, ist es kein Problem! Bei uns er-
wartet dich eine Vielzahl an Möglichkeiten, 
dich ehrenamtlich zu engagieren und neben-
bei sogar dein Taschengeld aufzubessern.

Der KJR bietet folgende Einsatzbereiche:
·	 Spielmobil in den Sommerferien
·	 Tagesfahrten im Rahmen des Ferienpas-

ses der Kommunalen Jugendarbeit

Interesse? Dann schick uns eine Mail an 
info@kjr-nea.de

Gottesdienst unter der 
Brücke
Einen Gottesdienst unter der Brücke feiert 
der Bund der Deutschen Katholischen Ju-
gend (BDKJ), Regionalverband Neustadt 
am Sonntag, 3. April 2022 unter der Au-
rachtal-Brücke in Emskirchen und führt da-
mit die Reihe seiner „Gottesdienste an be-
sonderen Orten“ fort. Jugendliche, (junge) 
Erwachsene und Familien mit Kindern sind 
ganz herzlich zu diesem außergewöhnlichen 
und einzigartigen Gottesdienst eingeladen. 
Treffpunkt ist um 17:00 Uhr auf dem Park-
platz des Netto-Marktes an der Erlanger 
Straße in Emskirchen. Von dort führt der 

Weg, über die Aurach bis unter die Aurach-
tal-Brücke. 
Brücken verbinden, erfordern mitunter 
Schwindelfreiheit und viel Mut für den ersten 
Schritt. Sie sind nicht immer nur funktional, 
sondern manchmal beeindruckende Bauten 
und wahre Kunstwerke. Brückenpfeiler ani-
mieren zu Graffitis und im Leben geht es 
vor allem auch um die Brücken zwischen 
den Menschen, die immer wieder neu auf-
gebaut und gepflegt werden müssen. All 
das und noch einige Gedanken mehr wollen 
wir während des Gottesdienstes in den Blick 
nehmen – natürlich wie immer spielerisch, 
kreativ und mit viel Freude am gemeinsamen 
Ausprobieren. 
Wer den Gottesdienst unter der Brücke be-
suchen möchte, muss feste Schuhe und 
dem Wetter entsprechende Kleidung an-
ziehen und eine FFP2-Maske mitbringen. 
Für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren genügt 
eine Mund-Nase-Bedeckung. 
Nähere Infos und gegebenenfalls kurzfris-
tige Änderungen zum Gottesdienst unter 
der Brücke gibt es beim BDKJ-Regional-
verband Neustadt unter Tel. 09841 5311 
oder unter www.bdkj-nea.de. Wir freuen 
uns natürlich auch über einen Austausch & 
Erfahrungen. 

Erste-Hilfe-Kurs 
Der Erste-Hilfe-Kurs für die Kinder- und 
Jugendarbeit ist auf das Arbeitsfeld und 
den Arbeitsalltag unserer ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in den Verbänden abgestimmt. 
Jeder, der mit Kinder und Jugendlichen zu-
sammen arbeitet, kennt diese Momente, in 
denen es leicht zu einem Unfall oder einer 
Verletzung kommen kann oder dies auch 
(fast) eingetreten ist. Wie reagiere ich in 
einem Ernstfall richtig? Der Lehrgang „Ers-
te Hilfe in der Kinder- und Jugendarbeit“ soll 
dazu befähigen bei Notfallsituationen sofort, 
sicher und richtig zu reagieren. Neben den 
vorbereiteten Kursinhalten kann auch auf 
bestimmte Fälle und Fragen aus der Praxis 
eingegangen werden. Der Kurs dient als 
Voraussetzung für den Erstantrag und für 
die Verlängerung der Juleica und findet am 

Samstag, 7. Mai 2022 von 08:00 bis circa 
16:00 Uhr statt. 
Veranstaltungsort ist der Schulungsraum 
des Bayerischen Roten Kreuz in Bad Winds-
heim. Die Eigenbeteiligung beträgt 10 Euro. 
Es gilt die 2G Regel. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter Tel. 09161 92-2584 
oder E-Mail: kathrin.walter@kreis-nea.de. 

Gruppenstunden
Die Freiwilligen im sozialen und im ökolo-
gischen Jahr des Kreisjugendrings haben 
ein kostenfreies Gruppenangebot für Kinder 
und Jugendliche zwischen 8 und 12 Jahren 
erstellt. Dieses pädagogische Angebot be-
inhaltet vielfältige Aktivitäten zu verschie-
denen Themen, wie zum Beispiel Basteln 
mit Tetra–Packs für die Nachhaltigkeit, ein 
Quiz für Sachkenntnisse im Bereich der 
Tierwelt und ein Waldangebot mit verschie-
denen Spielen. Auf spaßige Art und Weise 
können die Kinder dadurch ihr Wissen er-
weitern. Das Gruppenangebot wird an einem 
Nachmittag für zwei Stunden stattfinden 
und ist für Mitgliedsverbände buchbar. Wer 
Interesse an dem Angebot hat, erhält wei-
tere Infos unter Tel. 09161/92-2580 oder auf 
der Homepage www.kjr-nea.

Evangelische Landjugend  
sammelt
Auch in diesem Frühjahr sammelt der Kreis-
verband Uffenheim der Evangelischen Land-
jugend (ELJ) Kleiderspenden. Am Samstag, 
9. April 2022 ist es wieder so weit. Spenden 
können Sie Kleidung, Haushaltswäsche 
(wie Federbetten) und paarweise gebündel-
te Schuhe. Für Wertsachen, die noch in der 
Kleidung sind, können wir keine Haftung 
übernehmen. Wir bitten darum, die Spenden 
in stabilen Säcken bis 07:00 Uhr am Abhol-
tag gut sichtbar an den Straßenrand zu 
stellen. Dort werden sie im Laufe des Vor-
mittags von den einzelnen ELJ-Ortsgruppen 
abgeholt. Der Erlös dieser Aktion fließt in 
die Jugendarbeit im Dekanat.
Ein herzliches Dankeschön an alle Klei-
dungsspender und Helfer.

Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Pilgerreise durch 
Israel
Der Verein Bildung evangelisch zwischen 
Tauber und Aisch veranstaltet vom 6. bis 
15. Juni 2022 eine Pilgerreise in das Heili-
ge Land. Geplant sind zwei Wanderabschnit-
te, einmal auf den Spuren Jesu durch Ga-
liläa, der andere Abschnitt verläuft vom See 
Genezareth durch den Jordangraben nach 
Jerusalem. 
Weitere Informationen gibt es bei den Re-
ferenten Pfarrer Dr. Oliver Gußmann und 
Maria Rummel, ein Informationsnachmittag 
ist für Samstag, 9. April 2022 ab 14:30 Uhr 
geplant, die Anmeldungen hierfür sind unter 
pilgern@elkb.de möglich.

Suche nach Freiheit
Theater am Beruflichen Schulzentrum Scheinfeld 
Hoffnungen, Ängste und Sehnsüchte junger 
Menschen wurden in dem Theaterstück 

„Drogen – von Gras zu Crystal“ aufgegriffen, 
das zwei Schauspielerinnen des Weimarer 
Kultur-Express am Beruflichen Schulzentrum 
in Scheinfeld aufführten. Klassenweise ge-
trennt sahen die Schülerinnen und Schüler 
in der Wolfgang-Graf-Halle den Weg zwei-
er Freundinnen Anne (Koki Lemma) und 
Frida (Sarah Honnen), die versuchen, ihre 
Probleme und ihr Leben mit Cannabis zu 
versüßen. 
Als das irgendwann nicht mehr ausreicht, 
greift Frida in dem Stück zu härteren Drogen. 

Annes laienhafter 
Versuch, sie vom 
Konsum abzuhal-
ten, scheitert und 
endet mit Fridas 
Tod. Die Schau-
spielerinnen sorg-
ten 70 Minuten 
lang für einen anhaltenden Spannungs-
bogen. Sie erzählten glaubhaft von der 
Suche nach Freiheit und Identität, echten 
und falschen Freunden, Neugier und Vor-
sicht und den gemeinsamen Freuden junger 
Menschen.
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Stromfresser eliminieren
Tipps des VerbraucherService Bayern
Der steigende Energieverbrauch im Ho-
meoffice verbunden mit den mancherorts 
explodierenden Energiepreisen machte sich 
für die betroffenen Verbraucherinnen und 
Verbraucher deutlich bemerkbar. Die Ener-
gieberatung des VerbraucherService Bayern 
im KDFB e.V. (VSB) rät dennoch dazu, einen 
voreiligen Anbieterwechsel zu vermeiden 
und auf den eigenen Energieverbrauch zu 
achten.
Mit der ersten Nebenkostenabrechnung 
nach vielen Monaten Homeoffice und Home-
schooling bemerkten zahlreiche Verbrau-
cherinnen und Verbraucher, dass der Ener-
gieverbrauch deutl ich gest iegen ist. 
Schätzungen zu Folge steigt der Stromver-
brauch durch den regelmäßigen Betrieb von 
Laptop, Monitor, Schreibtischlampe, Was-
serkocher oder Kaffeemaschine und die 
Nutzung des Elektroherds oder der Mikro-
welle um etwa fünf Prozent. Besonders 
Kunden, die ihren Energieanbieter gewech-
selt haben, sind von der rasanten Preisent-
wicklung betroffen. Vermeintlich attraktive 
Billiganbieter stellen die Strom- oder Gas-
lieferung ein oder erhöhen die Preise extrem. 
Um die Kosten so gering wie möglich zu 
halten, gilt es, die Stromfresser im Haushalt 

zu identifizieren. Nicht benötigte Geräte 
sollten daher komplett abgeschaltet werden, 
so die Empfehlung von Dr. Thomas Schmidt, 
Energieberater beim VSB. 20 Grad Raum-
temperatur gelten als angenehm. Da langes 
Stillsitzen schnell ein Gefühl des Fröstelns 
aufkommen lässt, sind die Thermostate in 
vielen Homeoffice-Haushalten höher ein-
gestellt. Jedes Grad weniger senkt den 
Heizenergieverbrauch um sechs Prozent. 
Für die langfristige energetische Optimierung 
des eigenen Zuhauses ist auf eine gute 
Dämmung zu achten. 

Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale in Kooperation mit dem VSB hilft bei 
allen Fragen zum Energiesparen. Sie ist je 
nach Beratungsangebot kostenfrei oder 
kostenpflichtig (30 Euro). Energie-Fach-
leute beraten anbieterunabhängig und indi-
viduell. Persönliche Beratungen finden der-
zeit im Rahmen geltender Vorschriften nur 
eingeschränkt statt. Terminvereinbarung 
unter Tel. 09161 92-1430 oder unter E-Mail: 
renate.kapune@kreis-nea.de. Die Bundes-
förderung für Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale erfolgt durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Friedensbrunnen 
zu Ostern
Zeichen setzen

Der Krieg in der Ukraine zeigt, dass Frieden 
alles andere als selbstverständlich ist. Um 
ein Zeichen zu setzen, will die Stadt Neustadt 
a.d.Aisch den Neptunbrunnen an den Tagen 
um Ostern zu einem Friedensbrunnen machen. 
Familien, Kindergärten, Schulen, Vereine und 
Kirchengemeinden sind aufgerufen, viele 
bunte Ostereier unter dem Motto „Frieden 
und eine Welt“ zu gestalten. Sei es mit bunten 
Flaggen, Friedenstauben, Botschaften oder 
einfach nur bunten Mustern. 
Auf der Webseite des Obst- und Garten-
bauvereins ist unter www.gartenbauver 
ein-neustadt.de eine Anleitung zu finden, 
wie die Eier am Ende lackiert und befestigt 
werden sollten. Bis Mittwoch, 6. April 2022 
können die bemalten Eier im Kulturamt im 
Rathaus abgegeben werden. Diese werden 
dann am 8. April vormittags in die Kästen 
am Brunnen gesteckt und sind dort zwei 
Wochen zu bewundern.

Glücklich als Leihoma
Podcast beschäftigt sich mit dem Ehrenamt
Wie glücklich ein Ehrenamt machen kann, 
zeigt die nächste Auflage des Podcast 

„Frangn digidol“ auf, das über die Homepage 
des Freiwilligenzentrums „mach mit!“ der 
Caritas Neustadt a.d.Aisch unter www.frei 
willigenzentrum-nea.de abgerufen werden 
kann. Unter dem Motto „Frangnglügg“ 
tauscht sich Daniela Dingfelder mit Erika 
Paulus aus, die vor neun Jahren mit einem 
Ehrenamtswunsch in das Freiwilligenzent-
rum kam: Sie wollte sich als Leihoma enga-
gieren. 

Im Gespräch erzählt sie, wie sie zu ihrem Eh-
renamt kam, wie das Kennenlernen mit einer 
Familie, die Bedarf an einer Leihoma ange-
meldet hatte, ablief, und was sie auch heute 
noch mit ihrer Leihfamilie unternimmt. Wer 
ebenfalls sein Glück im Ehrenamt entdecken 
möchte, kann sich beim Freiwilligenzentrum 

„mach mit!“ rund um das Thema freiwilliges 
Engagement informieren. Interessierte können 
sich bei der Leiterin Veronika Polok unter 
Telefon 09161 8889-37 oder E-Mail: freiwilli-
genzentrum@caritas-nea.de melden.

In kleinen Gruppen
Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Für die Kinderbetreuung im Landkreis Neu-
stadt a.d.Aisch-Bad Windsheim werden 
Tagesmütter und Tagesväter gesucht, Bedarf 
besteht vor allen Dingen in den Gemeinden 
Markt Erlbach, Neustadt a.d.Aisch, Bad 
Windsheim und Uffenheim. Interessierte 
aus anderen Ortschaften sind aber ebenso 
willkommen.

Unter Kindertagespflege fällt die Bildung 
und Betreuung von Kindern in einer kleinen 
Gruppe. Als Kindertagespflegeperson kann 
jeder arbeiten, der eine pädagogische 

Ausbildung hat, aber auch der Quereinstieg 
ist möglich. Kindertagespflege bietet eine 
abwechslungsreiche, selbständige Tätigkeit 
und eine leistungsgerechte Vergütung. Bei 
den flexiblen Arbeitszeiten können die eige-
nen Bedürfnisse berücksichtigt werden, auch 
ist die gemeinsame Betreuung der Kinder 
mit dem eigenen Nachwuchs möglich. An-
fang Mai startet der nächste Qualifizierungs-
kurs.
 

Lisa Kreglinger, Tel. 09161 92-1701, 
E-Mail Lisa.kreglinger@kreis-nea.de



PROMEDICA 

Promedica Plus Zirndorf
(0911/93 165 610  * zirndorf@promedicaplus.de

Wir machen 
es möglich!

Ihr Ansprechpartner:
Lars Dedecke

 

Kreisverband  
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

„Essen auf Rädern“ 

             
 

 
 

Hausnotruf 

 
 

Infomaterial + Beratung: 09161-8877-0 

 

+ über 200 Gerichte 
+ tiefkühlfrisch 
+ direkt zu Ihnen nach Hause 
+ im gesamten Landkreis,   
   keine Vertragsbindung 
 

+ Hilfe auf Knopfdruck 
+ 24 Stunden – 365 Tage 
+ in Ihrem Zuhause  
+ im gesamten Landkreis 
  

Heißlieferung in  
NEA, Diespeck, Ober -und  
Untersachsen, Dettendorf,  
Gutenstetten, Stübach und Ehe 

Wir bilden gemeinsam aus:

AUSBILDUNGSBEGINN

01.09.2022

PFLEGEFACHFR AU/
PFLEGEFACHMANN (M/ W/D)

mit Ver tiefung Krankenpf lege oder
mit Ver tiefung Altenpf lege

PFLEGEHELFER (M/ W/D)
(1-JÄHRIGE AUSBILDUNG)

Mehr Infos:

pflegeschule-

nea.de

Kreisverband
Neustadt/A. - Bad
Windsheim

Caritasverband Scheinfeld 
und Landkreis Neustadt a. d.  
Aisch - Bad Windsheim e.V.

Neustadt-Aisch

SEI DABEI...
werde  (w/w/d)

      

Caritasverband Scheinfeld 
und Landkreis Neustadt a. d.  
Aisch - Bad Windsheim e.V.

Seniorenzentrum  
St. Maximilian Kolbe
Scheinfeld

Kreisverband
Neustadt/A. - Bad
Windsheim

Wir bilden gemeinsam aus:

mit Vertiefung Altenp�ege

Ausbildungsbeginn
01.09.2020 Mehr Infos:

nea.de

Häuslicher Pflegedienst

Burghaslach – Rimbachgrund GmbH

Tagespflege Schloßblick

Kiliani-KlinikDr. Becker Monis
Häusliche Pflege  

SENIORENRESIDENZ 
BAD WINDSHEIM

PFLEGE
Direkt  

Seniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe WohnparkVitalis

Seniorenzentrum
Hephata

Sozialzentrum
Markt Erlbach

ape GmbH
Ganzheitliche Intensivpflege  


